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Gemlli'kmg: BLECKEDE Fk.r. 23 

PLANZEICHENERKLÄR.UNG 

1. Art der baulicfren Nutzung

.1.f Sondergebiet Verbrauchermarkt (s. textl. Festsetzung Nr. 1) 

2 .. Ma.11 der ,baUlichen·NUt:zung, 

0,5 , f1 Grundflächenzahl ( GRZ ) (s. textl. Festsetzung Nr. 2)

1 2.2 Zahl der Voligeschos·se als Höchstmaß 

a· ··- 3.1 abweichende-Bauweise, es gilt die offene Bauweise

ohne-Längel'lbegrenzung 

----- 3.2 Baugrerize 

- 4 .. Sön_s:tige Planzeichen

1----,

1! 
68 

. L„i:: .. 
J 

4, 1 . Umgrenzung von Flächen für Stellplätze (s. textl. Festsetzung Nr. 3)

f ·,, • , i,"·
2 Grenze des räumliche� Geltungsbereichs des Bebauungsplans 

... HINWEISE 

Milßge�lid/sind )fos i3augesetz6uch (BauGB) in. der Fassung vom 27.08.1997, .die 
, Bauriu\i,ubgs\/erordriun1f:(!,lauNVO) in der Fassung vom .23.01.1990 (zuletzt geändert durch 

Geseiz'vom 22:04.1993) urid die .Planzeichenveroidnung {PlanzV) Vom 18. 12:1990: 

s, " 

>-

,, '" 

/\. 

/\. 

/\. 

,, 
11 
. , ' i ! 

J6 

l! 

Beckers Kamp 

/\. 

" 
' 

Maßstab t 
39 

,, 
/\. ?l 

/\. 

/\. 

/\. 

' 
39 

39 " 

Patll'lt 22.09.2000 

\ (f

?_4 

Lagerplolz 

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 

1. Das Sondergebiet Verbrauchennarkt dien! nur der Unterbringung eines Lebensmittel­
Verbrauchemiarktes und ihn begleftender Einzelhandelsbetriebe.
Zulässig ist im Sondergebiet eine Verkaufsfläche von insgesamt höchstens 1.600 qm und
zwar davon für den Le.bensmittel-Verbrauchermarkt maximal 1.200:·qm und für die ihn
begleitenden jedoch deutlich üntergeordnefen'Nutzungen insgesamt.maximal 400 qm.
Im Rahmen der für die ,uritl,rgeordneten .. Nutzungen maximal zulässigen Verkauisfläche von ·

)osg�samt 400 qm -ist u,a. ein G.etränkemarkt von .maximal·. 30\lqm ·zuläSsig; dieser
Ge!tränke.markt kann in den Verbrauchermarkt einbezogen werden, wobei :sicfi ... dann die
.Verl<aufsfläche ,des Verbrauchermarktes um die VerkaufSfläche d� Getränkemarktes
vergr!5ßem dalf, desweiter'en.sind z.ulässig: Schahk- lind SpeisewirlS.thaften;·n•icht- störende
Handwe,ksbetiiabe i.V.m .. einer betriebsbezogenen Verkaufsfläche; Dienstleistungsbetriebe,
w�lche in Beziehung zum Einkaufen ·stehen.
(BauNVO § 1'1 Abs. 3)

.2. 'Eine Anliefel'ting. iSt n.achts,in .der Zeft vön 22.00 Uhr bis .6,00 Uhr nicht zulässig, 
(BauGB §.9 Abs.1 Nt. 24) 

3, •sei der. Ennittlung der-;,ulässigen Grundfläche,sind die Gtundflä.chen von •Stellplätzen mft ih�n 
zt.ifahrt8n untf.die Anliäferzone nicht-rriitzureChhen.
(BauNYO § l9Abs. 4) 

· · 

4,. Oie ·erforde�ichen ,5.tellplatzfläcllen .sind flächendeckend mft ,Bäumen ·ZU .überstellen.' b,iJ:><;i ist , 
. ;-füt je ·6 S:tellpl�tze min�stens · ein hochstämmiger Laubbaum in einer unversiegelten ·.

.8.31.Jlllscheibe.bzw: :Pflanzfläche zu pflanzen und zu- erhalten . 
(BauGB ,§9 Aös, 1 Nm• 20 und 25)

.. 5� · · 1nnerhaJb.des,Si:>ndergebietes sind ausschließlich standortheimische Gehölze zu verwenden.. 'Das Anpflanzen von Nadelgehölzen ist unzulässig. , .• 
. . ·' · .. 

'(BauGB § 9 Abs; 1. Nr. 20) .· 

· 6, )ni. Son�ergetiiel sind. aus• Gründen cdes ·Gewlisserschutzes,.und.zum. Schutt; zur.'Pflege und 
zut .. , EntwicklUrtg von Natur urrd Landschaft . die unbelasteten Niedersclllags\itässer, 
insbesondere von den Dächern der Baukörper und von den ·befestigten Flächen; a(lf ,deA 

. Gri,indstücketi zu verdullsten lind. z1 J ·versic1tem·: 1st ·:eine Solche dezE!ntntl� RilckHialtung
·aufgiJJnd, e_ines unverhältnismäßig ,hohen techniscben .und wirtschaftlichen AUfwand.s ,gänzHch
nicht , möglich, ist auf Amtl'ilg eirie ·Einleitung .der überschüssigen Wässer • fn äen
· Regenwa.s.serkanal zulässig,, ·.
(BäuGB §t Abs. 5 Nr . .7LV.m. § 9 Abs. 1.6 Lind 20)

STADT BLECKEDE 
LANDKREIS LÜNEBURG 

BEBAUUNGSPLAN 

SONDERGEBIET „VERBRAUCHERMARKT" 

6. Änderung des Bebauungsplans Nr. 2 ;,Nindorfer Moor"
3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Nindorfer Moor Nord"

M. 1:1000

PRÄAMBEL UND VERFAHRENSVERMERKE 

Auf Grund des § 1 Abs. 3 und des § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) und des § 40 der 
Niedersächsischen Gemeindeordnung hat der Rat der Gemeinde Bleckede den Bebauungsplan 
"Sondergebiet Verbrauchermarkt", 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Nindorfer Moor und 

3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Nindorfer Moor Nord", bestehend aus der Planzeichnung
und den nebenstehenden textlichen Festsetzungen, als Satzung beschlossen.

Bleckede, den 

- Der Bürgermeister -

Aufstellungsbeschluss 

Der Ral der Stadt Bleckede haC in seiner Sitzung am 21.09.2000 die Aufstellung des 

Bebauungsplans "Sondergebiet Verbrauchermarkt", 6. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2 
,,Nindolfer Moor und 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3 „Nindorfer Moor Nordu beschlossen.

Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am 12.01.2001 ortsüblich bekannt 
gemacht worden. 

Bleckede, den .¼ ...................... ,_ 

Planunterlage 
Kartengrundlage: Uegenschaftskarte 

Gemarkung Bleckede, Flur 23 
Maßstab 1 : 1000 

Die VervieWältigung ist für eigene, nichtgewerbliche Zwecke gestattet (§ 13 Abs. 4 des 

Niedersächsischen Vermessungs- und Katastergesetzes vom.02.07.1985, Nds. GVBI. S. 187, 
geändert durch Artikel 12 des Gesetzes vom 19.09.1989, Nds. GVBI. S. 345). 

Die etanunt�dage ..... ti.nharj��ht dem lnhal�~d.e_a..l iegensch:lfts.katasters und weist die städtebaulk:h 
bedeutsamen baulicheri Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig nach. Sie fst 
hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der baulichen Anlagen geom�trisch einwandfrei. 

Die Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich. 

Lüneburg, den ........................ .. 

- Katasteramt Lüneburg

Planverfasser 

Der Entwurf des Bebauungsplans wurde ausgearbeitet von: 

v. MANSBERG • WlSKOTT + PARTNER
DIPL.-ING. ARCHITEKTEN BDA 
$CHILLERSTRASSE 15 21335 LÜNEBURG 
POSTFACH 17 27 21307 LÜNEBURG 
TEL. (04131) 4 25 65/6 FAX 04131 - 4'14 06 

Lüneburg, den 01.082001 

Öffentliche Auslegung 

.. ��--t .. � .............. .,.. 
- Planverfasser -

Der Rat der Stadt Bleckede hat in seiner ,Sitzung am .21.09.2000 dem Entwurf des 

Bebauungsplans und der Begründul1g zugestimmt und seine öffentliche Au�legung gemäß § 3 
Abs. 2 BauGB beschlossen. · 

Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am 19.02.2001 ortsüblich bekanntgemacht. 

Der Entwurf des Bebauungsplans und die .Eatwurfsbegründung hallen von, 28.02.2001 bis 

31.03.2001 gemäß§ 3 Abs . 2 BauGB öffentlich ausgelegen. 

Nach der öffentlichen Auslegung wurde eine erneute öffentliche Auslegung gern. § 3 Abs.3 
BauGB i.V:m. § 13 Abs. 2 BauGB am 18.05.2001 durchgeführt. 

Bleckede, den_ ..... -.. ---......... .. . ............... �-ffff�·�··············-··················· 
.Satzun:gsbe.schluss 
Der Ral der Stadt Bleckede hat den .. Bebauungsplan ""Sondergebiet Verbra�chermarkt",
'.6. Äaderung des Bebauungsplanes Nr. 2 .Nindorfer Moor und 3, Änderung des Bebauungsplans 
:Nr. 3 .Nindorfer Moor Nord", nach Prüfung der Bedenken ·und Anregungen gemäß § 3 .Abs„ 2 
BauGB in seiner Sitzung,am 31.ö5,2Ö01· als Satzung sowie· die Begründung· beschlossen. 

- Der Stadtdirektor -

:Inkrafttreten 
. Der Satzungsbeschl(lss des Bebauungsplans ist gemäß§ 10,Abs. 3 BauGB am r-·--·--··-"''�im 

Amtsblatt Nr.: für den;lähdkreis L;üi'ieburg,bekanntgemacht'wot6en. 

·

Bleckede, den .... .,., ........................... =.....--,-------

Verletzung von Vel'.(ahrens- und FormVOtschriften 
Innerhalb eines Jahres nach · lnlcrafttreten ""'des "-Bebauungsplänes ist die Verletzung von 
Verfahrens- oder Forr)worschriflen beim Zustandekommen dieses Bebauungsplanes nicht geltend 
gemacht worden. 

Bleckede, den .... , ......... , ......... .. 
........................................................ , ...... . 

- Der Stadtdirektor -

Mängel der Abwägung 

Innerhalb von sieben Jahren nach Wirksamwerden des Bebauungsplanes sind Mängel der 
Abwägung nicht geltend gema�ht worden. 

Bleckede, den ........................ .. 

- Der Stadtdirektor -

21.12.2020

gez. Neumann
(Siegel)

21.12.2020
gez. Neumann (Siegel)

21.12.2020 gez. Neumann (Siegel)

21.12.2020

gez. Neumann (Siegel)

30.12.2020

21/2020

•Der Bebauungsplah ist damit .am 01·�-·-·······,.07.2 · 001·,�-ii ch.t sverbindlich geworden.
08.01.2021

gez. Neumann   (Siegel)




